
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2022 (09:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Gr. 1

SC Vogt IV : TSG 1861 Bad Wurzach II 
Samstag, 01.10.2022, 16:30 Uhr

Diemschnig bleibt gegen die TSG 1861 Bad Wurzach II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SC Vogt IV im
umdisponierten Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen die TSG 1861 Bad Wurzach II fest.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Münsch / Aigner war für Rogg /
Edel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnten Diemschnig / Haller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eisele / Kaynak hatten gegen Föhr / Weiß bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Winfried
Rogg konnte im Spiel gegen Alois Münsch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Nichts auszurichten hatte indes Peter Edel bei seinem 0:3 gegen Martin Fimpel.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Friedrich Diemschnig bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Karl
Föhr. Auf dem falschen Fuß erwischte Rudolf Haller seinen Gegner Jakob Briechle beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dietmar Eisele
den Gastspieler Berthold Weiß in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim 3:0-Sieg gelang es Leonhard Bruckner den Gastspieler Anton Aigner in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vogt IV und TSG 1861 Bad Wurzach
II. Winfried Rogg holte mit einem 11:9, 12:10, 5:11, 11:7 gegen Martin Fimpel einen Punkt für sein
Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alois Münsch war für Peter Edel letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Friedrich
Diemschnig kam mit der Spielweise von Jakob Briechle am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Vogt IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022 gegen den TC
Lindenberg bevor. Für die TSG 1861 Bad Wurzach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Amtzell IV am 15.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 SC Vogt IV

Doppel: Rogg / Edel 0:1, Diemschnig / Haller 1:0, Eisele / Kaynak 1:0 
Einzel: W. Rogg 2:0, P. Edel 0:2, F. Diemschnig 2:0, R. Haller 1:0, D. Eisele 1:0, L. Bruckner 1:0 

 TSG 1861 Bad Wurzach II
Doppel: Fimpel / Briechle 0:1, Münsch / Aigner 1:0, Föhr / Weiß 0:1 
Einzel: M. Fimpel 1:1, A. Münsch 1:1, J. Briechle 0:2, K. Föhr 0:1, A. Aigner 0:1, B. Weiß 0:1
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